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Perspektiven der Bevölkerungsentwicklung 
in Niedersachsen und im Großraum Braunschweig 
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Quelle: Statistisches Bundesamt 

73,1 Mio. 

67,2 Mio. 

80,8 Mio. 

       „weniger, älter, bunter“  
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(-9,5 %) 

 (-16,8 %) 
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Quelle: Statistisches Bundesamt 

 Demogr. Wandel: Vor 45 Jahren war es „5 vor 12“ 
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Bei hoher Zuwanderung interveniert Politik  
und erschwert Immigration 
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Quelle: Statistisches Bundesamt 

Geburtenausfälle 
des 1. Weltkriegs 

Weltwirtschafts- 
krise 

Geburtenausfälle 
des 2. Weltkriegs 
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Quelle: Statistisches Bundesamt 

Weltwirtschaftskrise 

Babyboomer  
der 1960er Jahre 

Pillenknick 

Kinder der   
Babyboomer  
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Quelle: Statistisches Bundesamt 

- 5,6 Mio. 
(- 11 %) 

- 2,8 Mio. 
(- 6 %) 

(- 30 % !) 
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Quelle: Statistisches Bundesamt 

+ 4 Mio. 
(+ 33 %) 

+ 1,3 Mio. 
(+ 30 %) 

- Pflegeaufwand steigt - 
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Quelle: 13. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung für Niedersachsen bis 2060, LSN,  2015 

6,7 Mio. 

6,2 Mio. 

7,8 Mio. 

       „weniger, älter, bunter“  
(- 14 %) 

(- 21 %) 
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Quelle: 13. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung für Niedersachsen bis 2060, LSN,  2015 
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Quelle: 13. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung für Niedersachsen bis 2060, LSN,  2015 
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Quelle: 13. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung für Niedersachsen bis 2060, LSN,  2015 

Ölkrise Finanzkrise 

Wiedervereinigung 

Arbeitnehmerfreizügigkeit in  der EU 
Syrienkrieg 
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Quelle: 13. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung für Niedersachsen bis 2060, LSN,  2015 
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Quelle: 13. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung für Niedersachsen bis 2060, LSN,  2015 

- 179.139 - 87.639 

[V1] [V2] 
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Quelle: 13. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung für Niedersachsen bis 2060, LSN,  2015 

Bevölkerung Niedersachsens nach ausgewählten Altersgruppen für das Jahr 2014 und 2025 

- 179.139 - 87.639 

- 18 % - 19 % 
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Quelle: 13. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung für Niedersachsen bis 2060, LSN,  2015 

- 500.000 - 320.000 

[V1] [V2] 
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Berlin-Institut, Januar 2016* 

„Deutschland ist wegen der seit Jahrzehnten niedrigen Geburtenzahlen 
auf Zuwanderung angewiesen. Bis Mitte des Jahrhunderts dürfte die 
Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter selbst bei einem jährlichen 
Wanderungsüberschuss von 200.000 um mehr als acht Millionen 
Menschen schrumpfen. Um das Erwerbspersonenpotenzial in 
Deutschland konstant zu halten, müssten bis 2050 jedes Jahr bis zu 
533.000 Menschen mehr zu- als abwandern.“ 

*) Internationale Arbeitskräfte einstellen. Der rechtliche Rahmen und die Spielräume der Arbeitgeber.  
   Marktstudie im Auftrag des Bundesverbandes der Personalmanager (BPM), Berlin, Januar 2016 
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Großraum  
Braunschweig  
im Blick… 
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Bis 2011 geht die Hälfte der Einwohnerverluste von Niedersachsen auf den Großraum Braunschweig zurück 
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Gleichzeitigkeit von Bevölkerungsrückgang … 
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… und steigenden Haushaltszahlen 
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Maßnahmen zur Stabilisierung der Einwohnerzahl 

• Wettbewerbsfähige Arbeitsplätze 

• Teilzeit- und Frauenarbeitsplätze 

• Infrastrukturangebote zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf: 

− Krippen 

− Kindertagesstätten 

−Ganztagsschulen 
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Bevölkerung
Zensus

09.05.2011 31.12.2011 31.12.2012 31.12.2013 31.12.2014 31.12.2015 *

Braunschweig, Stadt 242.537 243.829 245.798 247.227 248.502 251.768
Salzgitter,  Stadt 98.895 98.588 98.095 98.197 98.966 101.101
Wolfsburg, Stadt 119.984 120.889 121.758 122.457 123.027 124.150
Lkr. Gifhorn 171.333 170.865 171.015 171.475 172.541 173.335
Lkr. Goslar 140.137 139.575 138.655 137.833 137.256 139.821
Lkr. Helmstedt 91.410 90.919 90.391 90.423 90.908 92.000
Lkr. Peine 130.398 130.165 130.047 130.147 130.601 132.443
Lkr. Wolfenbüttel 120.774 120.425 120.117 119.900 120.035 121.215
Umland von BS 872.931 871.426 870.078 870.432 873.334 884.065
Region Braunschweig 1.115.468 1.115.255 1.115.876 1.117.659 1.121.836 1.135.833
Niedersachsen 7.777.992 7.774.253 7.778.995 7.790.559 7.826.739 7.940.000

Index (Zensus 9.5.2011=100) Zensus 31.12.2011 31.12.2012 31.12.2013 31.12.2014 31.12.2015 *

Braunschweig, Stadt 100 100,5 101,3 101,9 102,5 103,8
Salzgitter,  Stadt 100 99,7 99,2 99,3 100,1 102,2
Wolfsburg, Stadt 100 100,8 101,5 102,1 102,5 103,5
Lkr. Gifhorn 100 99,7 99,8 100,1 100,7 101,2
Lkr. Goslar 100 99,6 98,9 98,4 97,9 99,8
Lkr. Helmstedt 100 99,5 98,9 98,9 99,5 100,6
Lkr. Peine 100 99,8 99,7 99,8 100,2 101,6
Lkr. Wolfenbüttel 100 99,7 99,5 99,3 99,4 100,4
Umland von BS 100 99,8 99,7 99,7 100,0 101,3
Region Braunschweig 100 100,0 100,0 100,2 100,6 101,8
Niedersachsen 100 100,0 100,0 100,2 100,6 102,1

Jährl. Veränderung (2011 ab 9.5.)
09.05.-

31.12.2011
01.01.-

31.12.2012
01.01.-

31.12.2013
01.01.-

31.12.2014
01.01.-

31.12.2015 *

Braunschweig, Stadt 1.292 1.969 1.429 1.275 3.266
Salzgitter,  Stadt -307 -493 102 769 2.135
Wolfsburg, Stadt 905 869 699 570 1.123
Lkr. Gifhorn -468 150 460 1.066 794
Lkr. Goslar -562 -920 -822 -577 2.565
Lkr. Helmstedt -491 -528 32 485 1.092
Lkr. Peine -233 -118 100 454 1.842
Lkr. Wolfenbüttel -349 -308 -217 135 1.180
Umland von BS -1.505 -1.348 354 2.902 10.731
Region Braunschweig -213 621 1.783 4.177 13.997
Niedersachsen -3.739 4.742 11.564 36.180 113.261
*) Eigene Schätzung
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Region Braunschweig
Bevölkerungsbilanz 2011-2015

Neue Fortschreibung - Basis Zensus 2011

09.05.-31.12.2011 01.01.-31.12.2012 01.01.-31.12.2013

01.01.-31.12.2014 01.01.-31.12.2015 *

*) Eigene Schätzung.
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Rückgang der deutschen Einwohner setzt sich fort. 
Nur durch Zuzug von außen kompensierbar. 
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Nebeneinander von Schrumpfung und Wachstum 
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Was Bevölkerungsprognosen sehr erschwert: Krisenherde 

Perspektiven der Bevölkerungsentwicklung     ■    IfR-Tagung RG BS/H    ■    4. März 2016     ■     Ref. Stadtentwicklung und Statistik 



33 

Thema „Flüchtlinge“ in den Medien (I) 

rb, 31.01.2016: Im Januar 2016: Schon 50.000 Flüchtlinge zugewandert. 
  Im Jahr 2015 wurden insgesamt 50.000 Flüchtlinge zurückgeschickt. 
 
nb, 17.02.2016: In der LAB in Braunschweig sind 1.800 Flüchtlinge (ausgelegt für 750) 
  (Bis Ende 2015 waren in der LAB zeitweise bis zu 4.500 Flüchtlinge) 
 
rb, 22.02.2016:  MI-Erlass: Künftig 2.600 Asylbewerber pro Woche auf Kommunen verteilen 
                     (Ende 2015 hieß es noch: 3.500 Asylbewerber pro Woche) 
 

   50.000 Asylbewerber sind bis Ende April 2016 (statt bis Ende März 2016)  
   auf die Kommunen zu verteilen 
 

  Schutzquote liegt bei 65 %. 
 
BZ, 25.02.2016: Im Januar 2016: 17.507 Flüchtlinge in der Region (≙ 1,5 % der Bevölkerung) 
  (Ende 2012 waren es 2.340 Flüchtlinge) 
 

  67 % der Flüchtlinge sind männlich 
  69 % der Flüchtlinge sind Erwachsene 
 

  Bundesweit sind erst ca. die Hälfte der Flüchtlinge in Asylverfahren erfasst 
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Thema „Flüchtlinge“ in den Medien (II) 

HAZ, 26.02.2016:  Ministerpräsident Weil: „Die von der Bundesregierung genannte Größen-
  ordnung von 500.000 Flüchtlingen in diesem Jahr halte ich für realistisch.“ 
  „Voraussetzung ist eine Aufnahme aus zuvor klar definierten Kontingenten.“ 
 

  HAZ: Hinter diesen Aussagen steckt die Befürchtung, es könnten in diesem 
  Jahr bis zu 2 Mio. Menschen nach Deutschland kommen. 
   
  MP: „Wir haben für die meisten Flüchtlinge ein Dach über dem Kopf 
  geschaffen, aber jetzt kommt das Schwierigste – die Integration …“ 
 
   MI Pistorius: „Wir müssen klare Signale setzen, wer eine Chance hat in 
  Deutschland und wer nicht. Nicht, um abzuschrecken, sondern Menschen zu 
  schützen, die sich aus Pakistan zu uns auf den Weg machen.“ 
   
   

BZ, 26.02.2016: „SPD-Chef Sigmar Gabriel sagte, die Zahlen müssten drastisch auf 500.000 
  pro Jahr gesenkt werden. Mit Blick auf die schwierige Integration meinte er: 
  „Wir schaffen auf Dauer auch nicht 500.000.“ 

Perspektiven der Bevölkerungsentwicklung     ■    IfR-Tagung RG BS/H    ■    4. März 2016     ■     Ref. Stadtentwicklung und Statistik 



35 Perspektiven der Bevölkerungsentwicklung     ■    IfR-Tagung RG BS/H    ■    4. März 2016     ■     Ref. Stadtentwicklung und Statistik 



36 Perspektiven der Bevölkerungsentwicklung     ■    IfR-Tagung RG BS/H    ■    4. März 2016     ■     Ref. Stadtentwicklung und Statistik 



37 Perspektiven der Bevölkerungsentwicklung     ■    IfR-Tagung RG BS/H    ■    4. März 2016     ■     Ref. Stadtentwicklung und Statistik 



38 

Bevölkerungswachstum nur durch Wanderungsüberschüsse 

Sie sind abhängig von:  

• vielfältigem und attraktivem Arbeitsplatzangebot 

• nachfragegerechtem Wohnungsangebot 

• familien- und seniorengerechter Infrastruktur 

• Zuweisung von Flüchtlingen 
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Stadt  
Braunschweig  
im Blick… 
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Perspektiven der Bevölkerungsentwicklung in Bund, Land und Großraum Braunschweig 
 
Die wichtigsten Quellen:  

• Bevölkerung Deutschlands bis 2060, 13. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung, 
Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 2015 
 

• Dr. Margot Thomsen, Ergebnisse der 13. koordinierte Bevölkerungsvorausberechnung 
für Niedersachsen, Statistische Monatshefte Niedersachsen 10/2015, S. 536ff 
 

• Bevölkerungsprognose 2035 Niedersachsen, dpa-Gespräch, NBank, Hannover, 22.05.2015 
 

• Generationengerechtes Wohnen in Niedersachsen – Perspektive 2035, Wohnungsmarkt- 
beobachtung 2014/2015 , NBank, Hannover 2015 
 

• Bevölkerungsvorausschätzung 2012 bis 2030, Stadtforschung aktuell 07/2013,  
Referat Stadtentwicklung und Statistik, Stadt Braunschweig, 2013  
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Aktuelle Bevölkerungsentwicklung im Großraum Braunschweig 
 
 
Danke für die freundliche Unterstützung  
den Zuständigen in den Gemeinden  
der Landkreise 
 
Gifhorn  
Goslar 
Helmstedt 
Peine 
Wolfenbüttel 
 
und in den kreisfreien Städten 
  
Salzgitter  
Wolfsburg 
  
 

Perspektiven der Bevölkerungsentwicklung     ■    IfR-Tagung RG BS/H    ■    4. März 2016     ■     Ref. Stadtentwicklung und Statistik 



Stadt Braunschweig 
Referat Stadtentwicklung und Statistik 
AG Statistik und Stadtforschung 
Reichsstraße 3 
38100 Braunschweig 

www.braunschweig.de/stadtentwicklung 
www.braunschweig.de/stadtforschung 

 

Hermann Klein 
Referatsleiter 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Weitere Informationen: 

http://www.braunschweig.de/stadtentwicklung
http://www.braunschweig.de/stadtentwicklung
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Wahltermine in Deutschland in 2016 bis 2018 

13. März 2016: Baden-Württemberg, Landtag 
  Rheinland-Pfalz, Landtag     
  Sachsen-Anhalt, Landtag 
 
04. Sept. 2016: Mecklenburg-Vorpommern, Landtag 
18. Sept. 2016: Berlin, Abgeordnetenhaus      
 
12. Feb. 2017: Bundesversammlung: Wahl des Bundespräsidenten 
Frühjahr 2017: Saarland, Landtag  
  Schleswig-Holstein, Landtag     
  Nordrhein-Westfalen, Landtag 
 
Herbst 2017: Bundestagswahl 
 
Winter 2017/18: Niedersachsen, Landtag 
  
Herbst 2018: Bayern, Landtag 
  Hessen, Landtag 
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